
Als Geo-Basisdaten (Kartenhintergrund) dienen folgende Rasterdaten der Vermessungsverwaltung:
Topographische Karte 1:25.000 (TK25) 
Orthophoto 1: 10.000 (DOP) 
Flurstücksgrenzen aus der Automatisierten Liegenschaftskarte (ALK)   
Landesvermessungsamt Baden-Württemberg Az.: 2851.0-1/11

1485

836

1111

1544

1499

939

71

786

901

812

1171

819

679

1135

64

1538

1613

1012

1412

780

306

1614

797

1622

1551

984

1511

904

1628

294

1420

295

1665

1673

1679

1488

1404

1563

815

1469

1645

835

297

1120

1506

779

868

820

678
317

66

776

821

1513

301

1624

1635

899

960

1013

1672

920

900

848

917

1675

1604

659

1434

1487

310

802

794

1212

1537

801

1654

1478

1219

1601

826

1403

992

1159

884

293

958

1229

847

789

1419

1470

858

319

1590

655
1166

995

1587

1116

1642

1102

1468

1123

1187

832

932

1634

1436

67

1569

962

1160

1541

813

1498

300

1580

916

1156

867

1228

853

834

307

1402

956

873

783

795

1191

1151

1117

1524

1452

1401

1474

989

1425

1566

1411

918

1589

1717

950

1659

1574

816

891

1670

302

1510

1462

1103

324

890

796
903

1646

1546

1428

852

1734

994

784

959

1529

957

1011828

1138

1251

1594

1572

1410

1119

778

1610

1497

787

818

68/1

1198

1239

1435

854

1583

1528

1021

1265

838

1105

1471

1496

1189

1508

1430

1172

1190

1179

641

68/2

1232

1467

1241

878

1224

933

909756

1567

1631

1526

850

1547

794/1

956/2

1022

996

1221

1023

1155

1461

990

1557

1638

1225

1582

1106

1217

859

861

657

1107

316

998

1429

860

883

1483

65

817

851

833

997

1244

1115

938

1163

1114

1500

1565

951

318

1577

1422

892

1606

1208

887

1716

752

775

885

1491

879

1490

1625

1431

799

1612

930

953

863

744

991

1536

949

1125

862

1014

1407

886

1001

320

1532

1104

785

1400

1233

1280

1641

968

1210

1193

1197

1735

1133

8051718/1

988

936

689

773

1113

690

1591

1502

691 763

946

694
695

698
696

1492

1482

767

693

673

1203

309

1437

1216

1651

1543

1271

1630

1107/1

1024

1481

1200

1236

1561

1283

987

1453

986

1473

774

1274

1626

1180

1653

1424

1211

1137

1408
1110

1238

1459
1459/1

674

911/1

1210/1

865

761

911/2

1562

762

760

793/1

1223

759

768

1616

749

770
687

765

747

772

750

672 1157

777

658

908/1

1611

1486

1570

910/1

1605/1

1520

1108

1426

657/1

1631/1

1558

1423

1647

956/1

1180/2
1180/1

1180/61180/3 1180/10

1589/1

1171/1

1180/131180/19

1180/8

1180/18

1180/29
1180/28

1180/24 1180/121180/26

1180/16

1180/21

1180/32

1591/1

1180/15

1180/14

1403/1

798

972/1

1735/1

906/1

1729/1

972/6

975/1

664

680

1651/1

1611/1

1162/1

972/7

1242/1

671

972/3972/4

1180/41180/5 1180/7

1180/30

1180/9

1180/20
1180/17

1180/23
1180/11

1180/31
1180/271180/25

1180/22

1604/1

972/5

1180/33

967/1 972/2
966/1

1256

857

5-119 - n2

5-119 - n2
5-119 - n2

5-99 - N4

5-100 - N4, n1

5-119 - n2

5-116 - n2.3

5-98 - N1.1, n1.1

5-96 - N1, n1 5-119 - n2
5-104 - N1, n1 5-105 - N3, n1

5-119 - n2

5-103 - N1, n1
5-119 - n2

5-102 - N1, n1

5-101 - N1, n1

5-118 - n3.1

5-120 - n3

5-97 - N1, n1

5-119 - n2

5-120 - n3

5-121 - M1, M2

5-122 - M1, M2

Teilkarte 6

Gebietsübersicht

Natura 2000-Pflege- und Entwicklungsplan "Rotachtal"

N

Pflege- und Entwicklungsplan
für das FFH-Gebiet 6927-341
"Rotachtal"

TK 25 unmaßstäblich
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Teilkarte 5
Maßstab  1 : 5.000

Karte der Erhaltungs- und Entwicklungsmaßnahmen
für das Firnisglänzende Sichelmoos

und den Dunklen Wiesenknopf-Ameisen-Bläuling

Landkreise: Schwäbisch-Hall, Ostalbkreis
Gemeinden: Kreßberg, Fichtenau, Wört, Ellenberg, Stödtlen, 
                      Tannhausen, Unterschneidheim
Naturraum: Mittelfränkisches Becken
Gesamtfläche FFH: 596,13 ha
Anzahl der Teilgebiete: 27

Endl
Kupfer, Uhlmann
August 2007
31.08.2006

Kurzform der Nummer des Maßnahmenbogens (z.B. 5-26 
für den Maßnahmenbogen mit der Nummer 5 927341 5 026) 
sowie Maßnahmenkürzel der Erhaltungsmaßnahmen (Nx; siehe oben) 
bzw. Entwicklungsmaßnahmen (nx; siehe oben)

Kurzform der Nummer des Maßnahmenbogens (z.B. 5-26 
für den Maßnahmenbogen mit der Nummer 5 927341 5 026)
sowie Maßnahmenkürzel der Erhaltungsmaßnahme (Mx; siehe oben)

Gebäude
(Gemeinde Fichtenau mit vorläufigem Stand 2001)

123/4 Flurstücksgrenze und Flurstücksnummer 
Gemeindegrenze
Kreisgrenze 

Grenzen
FFH - Gebietsgrenze

L E G E N D E

Erhaltungsmaßnahmen für den Dunklen Wiesenknopf-Ameisen-Bläuling

Empfehlungen zu Erhaltungsmaßnahmen

ein- bis zweischürige Mahd außerhalb der Hauptaktivitätsphase der Falter (nicht
zwischen 15.06. und 15.09.), Abräumen des Mähgutes, keine Düngung, im Bereich
der als LRT 6410 erfassten Pfeifengraswiesen Mahd nur einschürig nach dem 15.09. 
zweischürige Mahd außerhalb der Hauptaktivitätsphase der Falter (nicht
zwischen 15.06. und 15.09.), Abräumen des Mähgutes, keine Düngung, im Bereich
der als LRT 6410 erfassten Pfeifengraswiese Mahd in den ersten Jahren zur Aus-
hagerung zweischürig (01.06. bis 15.06. und ab 15.09.), danach nur einschürig nach
dem 15.09.

zweischürige Mahd außerhalb der Hauptaktivitätsphase der Falter (nicht zwischen 
15.06. und 15.09.), Abräumen des Mähgutes, ggf. Düngung (nur mit Festmist)
Extensive Mähweide oder alternativ zweischürige Mahd außerhalb 
der Hauptaktivitätsphase der Falter (nicht zwischen 15.06. und 15.09.), 
Abräumen des Mähgutes, ggf. Düngung (nur mit Festmist)

wie N1, jedoch wegen vorhandener Pfeifengraswiesen Mahd nur nach dem 15.09.N1.1
N2.1

N2.2

N4

N3

N5

N6

zweischürige Mahd außerhalb der Hauptaktivitätsphase der Falter (nicht
zwischen 15.06. und 15.09.), Abräumen des Mähgutes, keine Düngung

vorhandene Verbuschung randlich zurückdrängen

Maßnahmen für den Dunklen Wiesenknopf-Ameisen-Bläuling
MASSNAHMENPLANUNG

Hinweise: 
- Detaillierte Informationen zu den Maßnahmen befinden sich in den 
  Maßnahmenbögen im Anhang des Pflege- und Entwicklungsplanes. 
- Nicht vorhandene Karten bedeuten, dass beide Arten dort nicht vorkommen.

Empfehlungen zu Entwicklungsmaßnahmen

Mosaikartige bzw. streifenartige, ein- bis zweischürige Mahd außerhalb der 
Hauptaktivitätsphase der Falter (nicht zwischen 15.06. und 15.09.) im Wechsel 
mit einjährigen Brachestreifen, Abräumen des Mähgutes, Aufweitung in
angrenzende Hochstaudenflur, Mahd mit Balkenmäher, 
Vermeidung von Bodenverdichtung

wie n1, jedoch im Bereich der als LRT 6410 erfassten Pfeifengraswiese Mahd 
in den ersten Jahren zur Aushagerung zweischürig (01.06. bis 15.06. und 
ab 15.09.), danach nur einschürig nach dem 15.09.

wie n1, jedoch im Bereich der als LRT 6410 erfassten Pfeifengraswiesen nur 
einschürige Mahd nach dem 15.09.

Zweischürige Mahd außerhalb der Hauptaktivitätsphase der Falter
(nicht zwischen 15.06. und 15.09.), Abräumen des Mähgutes,
ggf. Düngung (nur mit Festmist)
Ein- bis zweischürige Mahd außerhalb der Hauptaktivitätsphase der Falter
(nicht zwischen 15.06. und 15.09.),jedoch im Bereich der Pfeifengraswiese
nur einschürige Mahd nach dem 15.09., Abräumen des Mähgutes, keine Düngung
Ein- bis zweischürige Mahd außerhalb der Hauptaktivitätsphase der Falter (nicht 
zwischen 15.06. und 15.09.), jedoch im Bereich der Pfeifengraswiese Mahd in den 
ersten Jahren zur Aushagerung zweischürig (01.06. bis 15.06. und ab 15.09.), 
danach nur einschürig nach dem 15.09., Abräumen des Mähgutes, keine Düngung
Ein- bis zweischürige Mahd außerhalb der Hauptaktivitätsphase der Falter (nicht 
zwischen 15.06. und 15.09.), jedoch im Bereich der Pfeifengraswiese und des 
kalkreichen Niedermoores nur einschürige Mahd nach dem 15.09. sowie im 
Bereich der als LRT 6430 erfassten feuchten Hochstaudenfluren nur randlich 
ein- bis zweischürige Mahd, ansonsten nur alle zwei Jahre Mahd; Abräumen des 
Mähgutes, keine Düngung
Ein- bis zweischürige Mahd außerhalb der Hauptaktivitätsphase der Falter (nicht 
zwischen 15.06. und 15.09.),  jedoch im Bereich der als LRT 6430 erfassten 
feuchten Hochstaudenfluren nur randlich ein- bis zweischürige Mahd, ansonsten 
nur alle 2 Jahre Mahd, Abräumen des Mähgutes, ggf. Düngung (nur mit Festmist)
Extensive Mähweide oder alternativ zweischürige Mahd außerhalb der 
Hauptaktivitätsphase der Falter (nicht zwischen 15.06. und 15.09.), Abräumen 
des Mähgutes, ggf. Düngung (nur mit Festmist)
wie n3, jedoch keine Düngung und im Bereich der als LRT 6230 erfassten 
Borstgrasrasen nur einschürige Mahd nach dem 15.09. 

n1.2

n2.2

n2.3

n2.4

n1.1

n3

n3.1

n2

n2.1

n1

Empfehlungen zu Erhaltungsmaßnahmen

Freihalten der Standorte durch Zurückdrängen randlicher Verbuschung
in mehrjährigem Turnus 

M1

Erhaltungsmaßnahmen für das Firnisglänzende Sichelmoos

M2 Bei Aufkommen konkurrenzkräftiger Arten sind diese selektiv oder über
eine extensive Streumahd zurück zu drängen. Die Maßnahmen sind
von Hand durchzuführen.

Maßnahmen für das Firnisglänzende Sichelmoos

Entwicklungsmaßnahmen für Lebensstätten des Dunklen Wiesenknopf-Ameisen-
Bläulings 

Maßnahmen zur Entwicklung von Lebensstätten des Dunklen Wiesenknopf-
Ameisen-Bläulings

5-26 - Nx, nx

5-26 - Mx

Es werden keine Entwicklungsmaßnahmen für das Firnisglänzende Sichelmoos vorgeschlagen.

einschürige Mahd außerhalb der Hauptaktivitätsphase der Falter (nicht zwischen
15.06. und 15.09.), Abräumen des Mähgutes, keine Düngung

N1


